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Vorwort 

Jede Architekturschule hat ihre eigenen Merkmale. Entscheidend dafür ist weniger der Lehrplan selbst – 
schliesslich werden überall die gleichen Fächer unterrichtet – als vielmehr die Wege, wie diese Themen ver-
mittelt werden, welche Schwerpunkte gesetzt werden und mit welchen Mitteln und Medien die Studierenden 
umzugehen lernen. «Learning by doing» ist dabei immer noch einer der grundlegenden Wege des Erkenntnis-
gewinns. In dieser Broschüre wird dieser Weg beispielhaft dokumentiert. «Doing» heisst in diesem Fall: Raum 
modellieren und fotografisch erfassen. 

Neben der eigenen Motivation, der konzentrierten Arbeit an den Modellen und der Auseinandersetzung mit 
allen relevanten Aspekten der gestellten Aufgabe – und nicht zuletzt der kompetenten Betreuung – trägt ein 
weiterer Umstand sehr viel zu spannenden Prozessen und Ergebnissen bei:  die Halle 180, die gleichsam als 
Katalysator für wertvolle Einsichten und Erfahrungen wirkt. Den traditionellen, festlichen Schlusspunkt hinter 
eine intensive Woche aber setzt eine Linie: der Lange Tisch. 

Oya Atalay Franck
Winterthur, März 2015
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Eine intensive Arbeitswoche – ein geselliger Abschluss

Seminarwoche

Als Teil des didaktischen Konzepts wird an der Architekturschule der ZHAW in jedem Semester eine 
Seminarwoche durchgeführt. Während dieser Woche wird der normale Unterrichtsbetrieb eingestellt. Im 
Klassenverband arbeiten die Studierenden intensiv an einer spezifischen, mit dem Semesterthema im 
Fach «Entwerfen und Konstruieren» zusammenhängenden Aufgabe, meistens verbunden mit einer mehr-
tägigen Exkursion.

Die erste Seminarwoche im ersten Jahreskurs des Bachelor-Studiengangs ist demgegenüber als Work-
shop vor Ort in der Halle 180 der Architekturschule konzipiert. Während einer Woche müssen die ca. 80 
Studierenden des ersten Jahreskurses selbständig den Arbeitsprozess organisieren, die für die Analyse 
benötigten Pläne und Unterlagen zusammentragen und die Studienobjekte in angemessenem Massstab 
in Modellen darstellen. Dabei geht es vor allem darum, besondere Räume innerhalb dieser Bauten und 
deren Eigenschaften möglichst direkt erfahrbar zu machen. Zum Schluss werden die Modelle in einem 
gemeinsamen Rundgang besichtigt und durch die Dozierenden, eingeladenen Experten und die Studie-
renden selbst kritisch kommentiert.

Im Herbstsemester 2014 lautete das Thema der Seminarwoche: «Der Aussenraum des Innenraumes. 
Räume von unterschiedlichem Massstab und Proportion treffen sich». Mittels Modellbau und Fotografie 
untersuchten die Studierenden gruppenweise 12 wichtige Bauten des 20. Jahrhunderts im grossmass-
stäblichen Modell und anhand von Modellfotos.

Langer Tisch

Jedes Jahr im Herbstsemester findet zum Abschluss der Seminarwoche für alle Studierenden der soge-
nannte «Lange Tisch» statt. Dieser wird von den Studierenden des 1. Jahreskurses parallel zum Work-
shop in der Halle 180 organisiert und vorbereitet. Neben dem guten Essen und dem geselligen Zusam-
mensein geht es dabei vor allem auch um das gegenseitige Kennenlernen, mit den Erstsemestrigen als 
Gastgeber für die anderen Jahrgänge des Bachelorstudiums, die Masterstudierenden und alle 
Dozierenden der Architekturschule.

Der «Lange Tisch» ist genau das: ein rund 80 Meter langer Tisch, an dem man sich frei niederlassen 
und immer wieder aufstehen und sich woanders hinsetzen kann. Die Herausforderung für die 
Erstsemestrigen ist gross: sie müssen für alle Mitglieder der Architekturschule ein stimmungsvolles 
Fest vorbereiten, das sich mit demjenigen des Vorjahres messen kann. Die Dozierenden des Jahres-
kurses helfen dabei mit, indem sie für alle kochen. Für Getränke ist natürlich auch gesorgt. So wird 
der «Lange Tisch» sowohl ein kulinarisches als auch ein gesellschaftliches Erlebnis, das bis tief in die 
Nacht geht.

Die Veranstaltung «Langer Tisch» beginnt immer am letzten Tag der Seminarwoche, am Freitagabend 
um 19.00 Uhr in der Halle 180. Alle freuen sich schon zu Beginn der Seminarwoche auf den fröhlichen 
Abschluss bei Kerzenlicht am Langen Tisch – ein gern gepflegtes Ritual der Architekturschule in 
Winterthur, das die Gelegenheit gibt, die vielen Facetten der Halle 180 sichtbar zu machen – vom 
Arbeitsort bis zur Chillout-Lounge. 
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Herbstsemester 2014 - Grundlagen Entwerfen und Konstruieren

Dozierende
Oya Atalay Franck
Bruno Bossart*
Christian Dill
Clea Gross**
Marcel Ferrier
Jakob Steib**
Frank Mayer*
Frank Zierau

Studierende ARB14
Aeschbacher Tolosa Daniel Enrique
Ahadi Jamshid
Bach Pascal Dominic
Balducci Michèle Rea
Bänziger Simone Joy
Baumann Nicolas
Baumann Carmona Pablo Urs
Berberat Céline Noemi
Bont Michelle Franziska
Clalüna Milena
Costa Ivo
Crameri Rinaldo Tomaso
Crameri Steffano Guido
Dajanovic Nadine
Delay Thierry Luc
Diener Nadja Pavina
Eberle Pascal Fabian
Eberle Sandro Roland
Fawer Florian Lucas
Fehr Semjon Nicola
Forster Patrick Max
Frigo Simon Raphael
Gasser Sabrina
Geiger Yves Sandro
Glaus Luca

Goldinger Patrick
Gremlich Pascal
Hasler Jacqueline
Hausherr Stefan
Heidbrink Jan
Hemmi Dana
Hophan Tim David
Hottinger Dominic
Huber Pablo
Jenni Noemi Tabea
Kellenberger Timo Andreas
Kistler Rolf Roland
Lazic Stefan
Lehmann Tina Denise
Mehmeti Ruhan
Meyer Irina Martina
Milovanovic Lola
Mohr Michael
Müller Pascal
Naidoo Kiyera
Niggli Fabian Christian
Oberrauter Martin
Papandreou Artemis
Papritz Thomas
Pfister Bryan

Pini Michele Benjamin
Putzi Selina Gioana
Rey Magnus Benno Emil
Romano Luca
Rüeger Jeran Colin
Saager Kai Michael
Salih Lana
Schättin Sean
Schmid Natalie Rebecca
Schmidt Jeannie Kay
Schuld Patrik
Schwery Jeremiah
Simmen Joël Sandro
Sisic Marina
Sommer Arno
Späh Moritz Erich
Stähli Joram Nathanael
Steiger Michael
Thomi Jonas Andreas
Vier Gehrmann Alexandra
Wenger Thomas
Widmer Silvano
Zahn Marc Alexander
Zayat Khalil

Objekte
1.	 Sommerhaus, Muuratsalo, Alvar Aalto, 1953
2.	 Atelier Bardill, Scharans, Valerio Olgiati, 2007
3.	 Casa Cavalli, Verscio, Luigi Snozzi, 1978
4.	 Haus Fisher, Hatboro, Pennsylvania, Louis Kahn, 1960
5.	 Idealprojekt Hofhaus, Bernard Rudofsky, 1964
6.	 Kloster Galuzzo, Florenz, 14. Jhd
7.	 House in a Plumgrove, Setagaya, Tokyo, Kazuyo Sejima, 2003
8.	 House on a Curved Road, Tokyo, Kazuo Shinohara, 1978
9.	 Eigenheim Can Feliz, Mallorca, Jørn Utzon, 1994
10.	Wohnhaus Mendes da Rocha, São Paulo, Paulo Mendes da Rocha, 1960
11.	Kanchanjunga Tower, Mumbai, Charles Correa, 1983
12.	Maison La Roche, Paris, Le Corbusier, 1923

	 Gastexperten
	 Paul Bürki
	 Pascal Gnädinger
	 Amadeo Sarbach

*	 Organisation Seminarwoche
**	Kochkunst Langer Tisch
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Idee dieser Schriftenreihe ist, persönliche Vorlieben von Mitarbeitern der Bauschule einem engeren und 
weiteren Publikum bekannt zu machen. Die Verantwortlichen publizieren im Rahmen einer vorgegebenen 
Struktur ihre Beiträge. 12 Exemplare werden als Farbkopien ausgedruckt, zwei gehen in die Bibliothek, die 
übrigen werden signiert und verteilt. Die Dokumentation wird dann als pdf-Datei auf dem Server öffentlich 
zugänglich gemacht. c.b. erscheint 4-mal im Jahr.

c.b. 1:	 Interieurs – Skizzen von Stephan Mäder, Januar 2007
c.b. 2:	 ... da und dort – Fotos von Stephan Mäder, Juli 2007
c.b. 3:	 Aquarium, Einbau in der Halle 180, Oktober 2007
c.b. 4:	 Exterieurs – Skizzen von Stephan Mäder, Dezember 2007
c.b. 5:	 Master of Arts ZFH in Architektur, Januar 2008
c.b. 6:	 Druckgraphiken – Abzüge in Ätzverfahren von Stephan Mäder, April 2008
c.b. 7:	 Neues aus Berlin – Studentenarbeiten und Bilder aus dem Jahr 2007, Juni 2008
c.b. 8:	 Halle 180 – Architekturschule in einer Industriehalle, Oktober 2008
c.b. 9:	 alte Sachen – Stephan Mäder, März 2009
c.b. 10:	 entsorgte Modelle – Mäder + Mächler, Juli 2009
c.b. 11:	 Vorträge «Blauer Montag – Hubert Mäder
c.b. 12:	 aus einem Weissbuch – Stephan Mäder, November 2009
c.b. 13:	 Libro Nero – Meine Skizzen zu Vorlesungen im Entwurfsunterricht – Peter Quarella, Januar 2010
c.b. 14:	 BCN–Alongside Pere IV – 54 Students–4 Teachers–16 Weeks–Summer 2009, Februar 2010
c.b. 15:	 Extra muros, Bilder von Studienreisen – Stephan Mäder, Juni 2010
c.b. 16:	 Köln–Nordrhein-Westfalen, Dozentenreise 2010 – Toni Winiger, September 2010
c.b. 17:	 Chioggia–Isola dei Cantieri, Das Wesen des Wohnens, Januar 2011
c.b. 18:	 Kvarner Bucht, Kroatien – Stephan Mäder, März 2011
c.b. 19:	 Transformation – Paul Bürki, November 2011
c.b. 20:	 Sofia, Bulgarien – Peter Jenni, Dezember 2011
c.b. 21:	 Japan, Studienreise der HSZ–T – Rudolf Moser, März 2012
c.b. 22:	 13 ’ manthan [west] – Beat Consoni, Juli 2012
c.b. 23:	 Lange Häuser, 25 lange und ein hohes – Stephan Mäder, Oktober 2012
c.b. 24 a/b:	Konstruiert ?/ Mathematik verbindet, Doppelnummer – Karl Weber / Martin Huber, Dezember 2012
c.b. 25:	 Vortragsreihe ... «Blauer Montag» – Hubert Mäder, März 2013
c.b. 26:	 Entwerfen im Modell – ARB12 Plenum / Herbstsemester12, Juli 2013
c.b. 27:	 … dort und da – Fotos von Stephan Mäder, September 2013
c.b. 28:	 Eine Reise in den Osten, Orlová – Illnau-Effretikon – Hansruedi Preisig, Dezember 2013
c.b. 29:	 Bergell, Studienreise Dozenten Juni 2013 – Rudolf Moser, März 2014
c.b. 30:	 Belgrad, Eine Studienreise – Tom Weiss, April 2014
c.b. 31:	 Die Kunst des Lernens, Unterrichtsfazit 2004–2013 – Karl Weber / Martin Huber, Mai 2014
c.b. 32:	 Terra incognita, Was tut ein Verkehrsplaner und wieso ? – Jürg Dietiker, August 2014
c.b. 33:	 UPV-ETSAV, Proyectos – Juan Deltell Pastor / Clara Mejía Vallejo, September 2014
c.b. 34:	 still, 12 Fotografien von Heinrich Helfenstein – Heinrich Helfenstein, Januar 2015
c.b. 35:	 Snapshots, Seminarwoche und Langer Tisch HS14 – Oya Atalay Franck, März 2015
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